
1. Systematische Übersicht mit Erläuterungen zu den Namens- und Grenzänderungen der Länder 
und Verwaltungsbezirke einschl. der kreisfreien Städte und Landkreise

Von Änderungen 
betroffener 

Verwaltungsbezirk

Vorgang mit
Erläuterungen und Anmerkungen

Wirkungs­
datum

Nachweis in 
Übersicht 2 
unter . . .

1 2 3 4

4 43 Landkreis Sigmaringen

4 46 Landkreis Tuttlingen

4 47 Landkreis Wangen

4 Reg. - Bez. Südwürttemberg - 
Hohenzollern.......................

08 Land Baden - Württemberg . . . .

08 Baden - Württemberg

Änderung der Kreisgrenze durch Eingliederung der Gemeinde Wangen, aus dem Landkreis Überlingen sowie 
durch Umgliederung der Gemeinden Gaisweiler in den Landkreis Überlingen und Achberg in den Landkreis 
Wangen................................................................................................................................................................................... 1. 1.1969

Umgliederung des Gemeindeteiles „Weiler Mühlhausen"................................................................................................ —

Änderung der Kreisgrenze durch Umgliederung eines Gebietsteiles, der am 13.9.1950 von 11 und am 6.6.1961
von 16 Personen bewohnt war, in den Landkreis Überlingen ....................................................................................... 1. 1.1969

Eingliederung des Gemeindeteiles „Weiler Dichtenhausen’'.......................................................................................... —

Änderung der Kreisgrenze durch Eingliederung eines Gebietsteiles, der am 13.9.1950 von 41 und am
6.6.1961 von 30 Personen bewohnt war, aus dem Landkreis Überlingen .................................................................. 1. 1.1969

Aufhebung und Umgliederung des Kondominatsanteiles „Warmtal"........................................................................... —

Änderung der Kreisgrenze durch Umgliederung der Gemeinde Burgau (Kondominatsanteil) und durch Umglie­
derung eines Gebietsteiles, die zusammen am 13.9.1950 von 32 und am 6.6.1961 von 36 Personen bewohnt
waren, in den Landkreis Saulgau ....................................................................................................................................... 1. 1.1969

Umgliederung des Gemeindeteiles „Bruderhof"............................................................................................................... —

Änderung der Kreisgrenze durch Umgliederung eines Gebietsteiles, der am 13.9.1950 von 11 und am 6.6.1961
von 12 Personen bewohnt war, in den Landkreis Konstanz.......................................................................................... 5. 4.1967

Umgliederung des Gemeindeteiles „Weiler Hohentwiel, Staatsdomäne und Festungsruine".................................... —

Änderung der Kreisgrenze durch Umgliederung eines Gebietsteiles, der am 13.9.1950 von 36 und am 6.6.1961
von 52 Personen bewohnt war, in den Landkreis Konstanz.......................................................................................... 1. 1.1969

Eingliederung des Gemeindeteile „Hochrain", „Knausenhaus" und „Dietenweiler" in Amtzell.....................

Umgliederung der Gemeindeteile „Bildspitz" und „Edensbach” in Waldburg...................................................

Änderung der Kreisgrenze durch Eingliederung von Gebietsteilen, die zusammen am 13.9.1950 von 30 und 
am 6.6.1961 von 29 Personen bewohnt waren, aus dem Landkreis Ravensburg sowie durch Umgliederung 
eines Gebietsteiles, der am 13.9.1950 von 13 und am 6.6.1961 von 15 Personen bewohnt war, in den Land­
kreis Ravensburg .................................................................................................................................................................. 1. 1.1969

Änderung der Kreisgrenze durch Eingliederung der Gemeinde Achberg aus dem Landkreis Sigmaringen ............ 1. 1.1969

Änderung der Regierungsbezirksgrenze durch Umgliederung eines Gebietsteiles, der am 13.9.1950 von 11
und am 6.6.1961 von 12 Personen bewohnt war, in den Regierungsbezirk Südbaden ............................................. 5. 4.1967

Änderung der Regierungsbezirksgrenze durch Umgliederung von Gemeinden und Gebietsaustausch mit
Regierungsbezirk Südbaden................................................................................................................................................ 1. 1.1969

Änderung der Landesgrenze durch Umgliederung eines Gebietsteiles, der am 13.9.1950 von 12 und am 6.6.1961
von 14 Personen bewohnt war, im Zuge der Grenzbereinigung zwischen der Bundesrepublik Deutschland und
der Schweizerischen Eidgenossenschaft im Abschnitt Konstanz-Neuhausen am Rheinfall....................................... 20. 7.1967

Nr. 1914,
1916+1918

Nr. 1919

Nr. 1920 

Nr. 1921

Nr. 1922 

Nr. 1924

Nr. 1923-1925 

Nr. 1929

Nr. 1930 

Nr. 1931

Nr. 1932 

Nr. 1934 

Nr. 1935

Nr.1934—1936 

Nr. 1938

Nr. 1939

Nr. 1940

Nr. 1941

09 Bayern

1 11 Kreisfreie Stadt Bad Reichenhall . Änderung der Grenze der kreisfreien Stadt durch Eingliederung eines Gebietsteiles, der am 6.6.1961 von
21 Personen bewohnt war, aus dem Landkreis Berchtesgaden....................................................................................... 1. 1,1962 Nr. 1955

1 13 Kreisfreie Stadt Ingolstadt............ Änderung der Grenze der kreisfreien Stadt durch Eingliederung eines Gebietsteiles, der am 13.9.1950
von 4 687 und am 6.6.1961 von 5 904 Personen bewohnt war, aus dem Landkreis Ingolstadt .............................. 1. 1.1962 Nr. 1956

Änderung der Grenze der kreisfreien Stadt durch Eingliederung eines Gebietsteiles, der am 13.9.I960
unbewohnt aber am 6.6.1961 von 34 Personen bewohnt war, aus dem Landkreis Ingolstadt.......................  1. 1.1968 Nr. 1957

Änderung der Grenze der kreisfreien Stadt durch Eingliederung der Gemeinde Friedrichshofen, die am
13.9.1950 von 356 und am 6.6.1961 von 330 Personen bewohnt war, aus dem Landkreis Ingolstadt.................. 1. 7.1969 Nr. 1958

1 15 Kreisfreie Stadt München ............ Änderung der Grenze der kreisfreien Stadt durch Eingliederung eines Teiles gemeindefreier Gebiete, der
am 6.6.1961 von 39 Personen bewohnt war, aus dem Landkreis München ............................................................... 1. 4.1959 Nr. 1959

1 16 Kreisfreie Stadt Rosenheim .... Änderung der Grenze der kreisfreien Stadt durch Eingliederung der Gemeinde Happing aus dem Landkreis
Rosenheim............................................................................................................................................................................. 1. 7.1967 Nr. 1960

1 32 Landkreis Altötting........................ Umgliederung der Gemeindeteile „Haunberg", „Hintereck", „Iffelsberg", „Kolbersberg", „Kreuz­
bind", „Reising" und „Rockersbach" aus der Gemeinde Eggen in die Gemeinde Reischach ................................. —

Umgliederung der Gemeindeteile „Antersberg", „Estor", „Goldhub", „Grub", „Harland", „Harpe- 
ting", „Hartberg", „Hilling", „Hitzenberg", „Illbach" (z.Teil), „Lehen b. Wald", „Mitter- 
hausen", „Näglstall", „Reit", „Schollaberg", „Sigrün", „Stöpfing" und „Thalham" aus der
Gemeinde Eggen in die Gemeinde Wald b. Winhöring ................................................................................................... — > Nr. 1968

Umgliederung der Gemeindeteile „Aich", „Blabenzing", „Buchnerschneid", „Eck", „Ehegarten",
„Guggenberg", „Guntersberg", „Hof", „Holzen", „Illbach" (z. Teil), „Kautzing", „Kron- 
berg", „Mandelsberg", „Pfaffenbuch", „Raustigl", „Rubenberg", „Salzing", „Schmitten" und
Watzing" aus der Gemeinde Eggen in die Gemeinde Winhöring.................................................................................... —

Umgliederung der Gemeindeteile „Bachstadt, Bremsstallmühle, Buchhäusl, Griesmühle, Himmelreich,
Hinterberg, Höhlen, Hölzl, Holzen, Oberberg, Obermühl, Riedl, Schönberg, Sensmühl, Staindl, Unter­
berg, Weberau und Wimpersing"......................................................................................................................................... — Nr. 1970

Umgliederung des Gemeindeteiles „Hechenberg"........................................................................................................... — Nr. 1973

Nach Auflösung der Gemeinde Schützing werden die Gemeindeteile „Daxenthal, Berg, Öd, Stockach und 
Thalweg" in die Gemeinde Haiming umgegliedert. Die übrigen Teile werden in die Gemeinde Marktl, Markt
umgegliedert.......................................................................................................................................................................... — Nr. 1976
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